
Die Zeitformen des Verbs
abgeschlossen ablaufend ablaufend abgeschlossen ablaufend

Plusquamperfekt Präteritum oder
Perfekt Präsens Futur II

(oder Perfekt)
Futur I

(oder Präsens)
„das Mehr-als-

Abgeschlossene“
„das Vergangene“ „das Gegenwärtige“ „das in der Zukunft 

Abgeschlossene“
„das, was sein wird“

Mit dem Plusquamper-
fekt bezeichnen wir Vor-
gänge, die zu einem 
Zeitpunkt der Vergan-
genheit bereits abge-
schlossen sind.

Mit dem Präteritum 
oder dem Perfekt  be-
zeichnen wir Vorgänge, 
die zu einem Zeitpunkt 
der Vergangenheit ab-
laufen.

Mit dem Präsens bezeichnen 
wir Vorgänge, die gleichzeitig 
mit dem Sprechzeitpunkt 
ablaufen.
Außerdem können wir damit 
ausdrücken, dass etwas immer 
gültig ist.

Mit dem Futur II  (oder dem 
Perfekt + Zeitangabe) 
bezeichnen wir Vorgänge, die 
zu einem Zeitpunkt der 
Zukunft bereits 
abgeschlossen sind.

Mit dem Futur I  (oder 
dem Präsens + 
Zeitangabe) bezeichnen 
wir Vorgänge, die zu 
einem Zeitpunkt der Zu-
kunft ablaufen.

• Ich hatte  gefrühstückt.
• Ich war gegangen.
• Ich war gerannt.
• Es hatte geregnet.

• Ich frühstückte.
• Ich ging.
• Ich rannte.
• Es regnete.
• Ich bin gegangen.
• Ich habe geschlafen.

• Ich frühstücke.
• Zwei und zwei ist vier.
• Die Erde dreht sich um die 

Sonne.

• Ich werde gefrühstückt 
haben.

• In zehn Minuten habe ich 
gefrühstückt.

• Das wird Klerin Fritzchen 
gewesen sein.

• Ich werde frühstücken.
• Ich werde gehen.
• Es wird regnen.
• Morgen frühstücke ich.

Präteritum (schriftlich), Perfekt (mündlich) und 
Plusquamperfekt (beides) sind die Zeitformen der 
Erzählung:

Das Präsens ist die Zeitform 
der täglichen Rede und der 
Inhaltsangabe:

Futur I und Futur II sind sehr selten. Sie sind die 
Zeitformen der Vorhersagen und der Vermutungen:


